 Thema: Chromatographie oder die wunderbare Welt der Farben


	Experiment

	Schülerversuch
Material/Chemikalien: Rotkohlextrakt, Säure (2 M HCl), Base (2 M NaOH), 10 Reagenzgläser
Aufbau und Durchführung: Es wird jeweils von der Säure und der Base vier Verdünnungen (1:10) erstellt. Auf jeweils 4,5 mL der angesetzten Lösung werden dann 2 mL Rotkohlextrakt gegeben und gut gemischt.
Beobachtung: Je nach Verdünnungsstufe hat die Lösung eine unterschiedliche Farbe.

Deutung:

Durch die Verdünnungsreihe sind Lösungen mit unterschiedlichen pH-Werten entstanden. Die unverdünnte HCl-Lösung (2 M) hat ungefähr pH 1 und die unverdünnte NaOH-Lösung (2 M) ungefähr pH 14. Durch den Verdünnungsfaktor 1:10 verändert sich der pH-Wert theoretisch um jeweils eine Einheit.

Der Farbstoff im Rotkohlextrakt reagiert pH-sensitiv und verändert in Abhängigkeit vom pH-Wert seine Farbigkeit. Dies ist durch Veränderungen im System der delokalisierten π-Elektronen zu erklären. 
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Entsorgung / Sicherheit:
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Die stark sauren bzw. alkalischen Lösungen neutralisieren und anschließend entsorgen.


	Aufgabenstellung

	Erstelle ein Protokoll zu dem Versuch.

Informiere dich, welcher Farbstoff im Rotkohl enthalten ist.
Erläutere welche Auswirkungen der pH-Wert auf das π-Elektronensystem des Farbstoffs hat und warum diese seine Farbigkeit

verändern


	Zusatz

	weiterführende Aufgaben:
- Bestimmung der pH-Werte von verschiedenen Flüssigkeiten aus dem Alltag (Essig, Zitronensaft, Spülmittel, Wein usw.)

- Filterpapier mit Rotkohlsaft komplett einfärben und trocknen lassen, anschließend mit einer Pipette saure und basische Lösungen auftragen um Bilder zu erstellen
- Untersuchung von anderen Anthocyanen aus Alltagsgegenständen (z.B. Dahlie, Salbei, Kornblume, rote Rosen, Klatschmohn, Pflaume, Holunderbeere, Radieschen, Rittersporn, violette Stiefmütterchen, rote Johannisbeere, Hortensie, Petunie, Malve, blaue Weintraube, Rotwein)

- Unterschied Rotkohl und Blaukraut (Anbau und Zubereitung)
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